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Seit über 19 Jahren im Auftrag des 

NRW-Umweltministeriums tätig.

Unser Leistungsangebot für 

Industrie und Handwerk:

 Potenziale erkennen und quantifizieren

 Lösungen aufzeigen und konkretisieren

 Umsetzung initiieren und begleiten

 Finanzierungswege

identifizieren und erschließen

 Kooperationen und Netzwerke etablieren



RESSOURCENEFFIZIENZBERATUNG

WARUM IM TEAM
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„Kultur isst Strategie zum Frühstück.“

Das Zitat wird zwei Personen zugesprochen; Peter Drucker und Petter Stordalen



RESSOURCENEFFIZIENZ IM TEAM

RESSOURCENVERSCHWENDUNG
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1. Ausschuss

durch Fehler

5. Beschädigung

durch Bewegung

6. Hoher Platzbedarf

durch Bestände

7. Hohe Kosten

durch Transporte
4. Materialverlust durch

Überproduktion

2. Produktionsausfall

durch Warten oder 

Suchen

3. Zeitverlust durch

ungeplantes Rüsten

8. Verschwendung 

von Talent

Quelle: OrgaPro, Ralf Golanowsky
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WIE BEGINNE ICH DENN NUN?

RESSOURCENEFFIZIENZ IM TEAM



RESSOURCENEFFIZIENZ IM TEAM

DAS IST EINFACH! WIRKLICH?
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EINE KURZE GESCHICHTE DER MOTIVATION

WAS IST MOTIVATION UND MAG ICH DAS?
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EinbindungEinbindung



RESSOURCENEFFIZIENZ IM TEAM

MIT DREI STUFEN ZUM ERFOLG
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Verantwortung

Einbindung

Informationz

z

Aktivität des Mitarbeiters



RESSOURCENEFFIZIENZ IM TEAM

NIMM MICH MIT!
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Es

Ich

Wir



RESSOURCENEFFIZIENZ IM TEAM

MIT SECHS HEBELN ZUM ERFOLG
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Wollen

Können

Soziale Dynamik

Teamwork

Belohnung / Strafe

Umwelt



RESSOURCENEFFIZIENZ IM TEAM

UND NUN DIE PRAXIS

T.002 Beteiligung. 
Projektideen zum 

betrieblichen Klimaschutz

T.001 Beteiligung. 
Stufen Tipps 

Projektvorschläge 

T.004 In 6 Schritten 
zu mehr Beteiligung

T.010 Erfolgsfaktoren 
für Mehr Klimaschutz 

durch Beteiligung. 

T.006 Methoden zur 
Visualisierung. 

T.003Beteiligung. 
Regelungen ISO 

Normen 

T.008Verhalten 
langfristig 

ändern

T.005 Den 
Betriebsrat 

einbinden. Gründe 
und Vorteile

T.007 Methoden-
sammlung für 

Beratungsprojekte

T.009Klimaschutz und 
Beteiligung. 

P.018 
Mitarbeiter*innen 

Befragung

P.013 Akteursanalyse & 
Kommunikationsmatrix

P.003 Workshop zur 
Einbindung des 
Betriebsrates

P.025 Mehr 
Klimaschutz durch 

Beteiligung. 
Foliensammlung

P.014 Situationsanalyse

P.015 Selbst-Check

P.009 Arschkalt Ein Büro 
auf Eis. Film

P.007 Plakat

P.010 Vorteile Beteiligung

P.001 BVW und IDM 
in grün

P.012 Kurz-Check 
Interessenvertretungen

P.011 Mitbestimmung & 
Aufgaben im betrieblichen 

Klimaschutz - BetrVG

P.002 Workshop EMB 
zur Beteiligung

P.023 Storytelling. 
Hinweise

P.008 Bilder

P.021 Übersetzungen 
für Energie und 

Ressourcenverbrauch

P.016 Umwelt-Quiz

P.024 Workshop. 
Rollenspiele Klimaschutz 

und Betriebsrat

P.006 Postkarte

P.019 Kurz-Filme 
Klimaschutz

P.005 Schulung 
Mitarbeiter*innen

P.022 Reminder 
Erinnerungsstützen

P.020 Nachhaltige 
Beschaffung

P.017 Klimaschutz am 
Arbeitsplatz

P.004 Aktionswochen 
Gemeinsam sparen
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../../Projekt_MKdB/Ergebnisse/Praxis/P.003a Workshop zur Einbindung des Betriebsrates. Hinweise und Moderationsplan.docx
../../Projekt_MKdB/Ergebnisse/Praxis/P.003a Workshop zur Einbindung des Betriebsrates. Hinweise und Moderationsplan.docx
../../Projekt_MKdB/Ergebnisse/Praxis/P.003a Workshop zur Einbindung des Betriebsrates. Hinweise und Moderationsplan.docx


RESSOURCENEFFIZIENZ IM TEAM

BERATUNGSABLAUF

12

1
• Festlegung der Wirkungsgrenzen

2
• Identifikation der Ein- und Ausgangsströme

3
• Feststellung der Rahmenbedingungen

4

• Auswahl und Darstellung der Ein- und 
Ausgangsströme

5
• Analyse des Einsparpotenziales

6

• Darstellung des Verbesserungspotenziales 
und der Maßnahmen

1
•Einen Rahmen schaffen und Thema Beteiligung 
mitdenken und thematisieren

2
•Situationsanalyse I zum Einfluss der MitarbeiterInnen auf 
Energie & Ressourcen Verbrauch

3
•Situationsanalyse II zur Feststellung der 
Rahmenbedingungen zu Verhalten und Beteiligung

4
•Handlungsbereiche aus Situationsanalysen entwickeln für 
Einsparungen durch mehr Beteiligung

5
•Handlungsoptionen für mehr Beteiligung bewerten, 
priorisieren und Auswirkungen abschätzen

6
•Maßnahmen für mehr Beteiligung entwickeln, planen und 
umsetzen

Mitarbeiterbeteiligung Beratungsablaufs nach VDI 4075 

Quelle: TBS „Mehr Klimaschutz durch Beteiligung“



RESSOURCEN SCHONEN.

WIRTSCHAFT STÄRKEN.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen zum Thema Ressourceneffizienz 

und zur Effizienz-Agentur NRW finden Sie unter:

www.ressourceneffizienz.de

Folgen Sie uns: 

facebook.com/efanrw

twitter.com/efanrw
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Kontakt:

Karl Hufmann

Tel.: +49241 / 963-1621

Fax: +49241 / 963-1620

eMail: aachen@efanrw.de

Andreas Bauer

Tel.: +49203 / 37879-325

Fax: +49203 / 37879-44

eMail: aba@efanrw.de


